
Jahrgang 51 Nr. 32 - 11. August 2023 - Seite 1

AMTSBLATT 
der Stadt Bad Münstereifel

51. Jahrgang, Nr. 32 vom 11. August 2023

Ideen zur Struktur- und Dorfentwicklung fördern 
lassen

Für mehr als fünf Millionen Menschen in Nordrhein-Westfalen ist 
der ländliche Raum Wohnort und Lebensmittelpunkt. Die Landes-
regierung setzt sich für lebendige Dörfer und Kommunen sowie 
dortige Einrichtungen ein. Das Ministerium für Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz stellt daher 20 Millionen Euro für Förder-
projekte zur Verbesserung der sozialen, wirtschaftlichen und ver-
kehrlichen Infrastrukturen in den Dörfern bereit: Es werden die 
zuvor getrennten Förderansätze „Strukturentwicklung ländlicher 
Räume“ und „Dorferneuerung“ zu einem einheitlichen Förder-
angebot im Bereich der Struktur- und Dorfentwicklung in einer 
Richtlinie zusammengeführt, um so Synergien zum Wohl der länd-
lichen Räume in Nordrhein-Westfalen zu schaffen. Projekte bis zu 
einer Zuwendungshöhe von 250.000 Euro können gefördert wer-
den. Möglich ist ein Fördersatz von bis zu 85% bzw. 90% bei LEA-
DER-Maßnahmen.

Gefördert werden: 
• Maßnahmen zur Gestaltung von dörflichen Plätzen, Straßen,  
 Wegen, Freiflächen sowie von Ortsrändern,
• Maßnahmen zur Schaffung, Erhaltung und der Ausbau dorfge- 
 mäßer Gemeinschaftseinrichtungen,
• Mehrfunktionshäuser, Räume zur gemeinschaftlichen Nutzung  
 sowie Co-Working Spaces,
• Maßnahmen zur Erhaltung regionaltypischer ländlicher Bau- 
 substanz,
• Maßnahmen zur Schaffung, Erhaltung, Verbesserung und der  
 Ausbau von Freizeit- und Naherholungseinrichtungen mit über- 
 wiegend lokalem oder regionalem Bezug einschließlich ergän- 
 zender Nebenanlagen und Ausschilderungen,
• Maßnahmen land- und forstwirtschaftlicher Betriebe zur Um- 
 nutzung ihrer Bausubstanz sowie deren Vorbereitung und Be- 
 gleitung, insbesondere für Gewerbe-, Dienstleistungs-, Han- 
 dels-, kulturelle, öffentliche und gemeinschaftliche Zwecke,  
 Umnutzung dörflicher Bausubstanz,
• Maßnahmen zur Entwicklung von IT- und softwaregestützten  
 Lösungen zur Förderung der Infrastruktur ländlicher Gebiete im  
 Rahmen der Gemeinsamen Agrarpolitik der Europäischen Uni- 
 on gemäß § 1 Absatz 1 Nummer 7 des GAKG und die Durchfüh- 
 rung von Schulungsmaßnahmen zu deren Implementierung und  
 Anwendung,
• Investitionen in stationäre und mobile Einrichtungen für lokale  
 Basisdienstleistungen,
• Hinweise auf Sehenswürdigkeiten, neue oder ersetzende Aus- 
 schilderung von Wegen sowie Aufstellung oder Aktualisierung  
 von Verweis- oder Erläuterungstafeln einschließlich damit im  
 Zusammenhang stehender Verweileinrichtungen und
• Maßnahmen zur Schaffung, Erhaltung, Verbesserung und der  
 Ausbau von zur öffentlichen Nutzung vorgesehenen Ausstel- 
 lungs-, Museums- oder anderer Gebäude zur Bereitstellung von  
 Tourismusdienstleistungen.

Interessierte Gemeinden, Vereine und Einrichtungen aus dem 
Stadtgebiet Bad Münstereifels können für das Programmjahr 
2023 bis zum 31. August 2023 Anträge über die Internetseite der 
Bezirksregierung Köln unter www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/
kommunales-planung-bauen-und-verkehr/foerderung-im-laend-

lichen-raum/dorferneuerung/struktur (oder beigefügtem QR-Co-
de) einreichen. Es wird empfohlen, dass sich die Antragstellenden 
zwecks Klärung ihrer Fördermöglichkeiten vor Einreichung eines 
Förderantrages mit der Bezirksregierung (Dezernat 33) in Verbin-
dung setzen. Weitere Informationen finden sich auf der Internet-
seite des Ministeriums für Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
unter www.mlv.nrw.de/themen/landwirtschaft/laendliche-raeu-
me/strukturentwicklung-laendlicher-raeume/struktur-und-dorf-
entwicklung (oder beigefügtem QR-Code). Bürgeranfragen wer-
den unter Tel. 0211/3843-0 beantwortet.

Homepage der Bezirksregierung:

Homepage des Ministeriums:

Förderprogramm für bürgerschaftliches Engage-
ment wird fortgesetzt

Mit einer Neuauflage des Programms zur „Qualifizierung des bür-
gerschaftlichen Engagements“ stärkt das Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr Nordrhein-Westfalen das Ehrenamt und 
unterstützt Projektideen von Vereinen, Initiativen, Einzelpersonen 
und gemeinwohlorientierten Unternehmen. „Wir wollen die Zi-
vilgesellschaft stärken. Denn schließlich lebt Demokratie von en-
gagierten, interessierten und aktiven Bürgerinnen und Bürgern“, 
sagte Minister Oliver Krischer zum Start der dritten Programm-
phase, welche drei aufeinanderfolgende Programmaufrufe be-
inhalten wird. „Mit dem Programm zur Qualifizierung des bürger-
schaftlichen Engagements möchten wir engagierten Menschen in 
Nordrhein-Westfalen mit Rat und Tat zur Seite stehen. Aus krea-
tiven Ideen sollen konkrete Projekte werden, die nachhaltig Be-
stand und Erfolg haben.“ 

Unterstützt werden Projektideen rund um die folgenden Themen-
felder:

 • Naturschutz, Biodiversität, Artenschutz
 • Nachhaltige Entwicklung, Bildung für nachhaltige Entwicklung  
  (BNE), Umweltbildung
 • Transformation
 • Anpassung an den Klimawandel
 • Natürlicher Umweltschutz
 • Umweltwirtschaft
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 • Verkehr, Mobilität der Zukunft, Radverkehr, Verkehrssicherheit
 • Kreislaufwirtschaft
 • Wasserwirtschaft und Bodenschutz
 • Immissionsschutz, Umwelt und Gesundheit, Gentechnik

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sowie Organisationen kön-
nen sich bis zum 10. Oktober 2023 bewerben. Dabei müssen sie 
ihre Ideen in einer Projektskizze beschreiben und deutlich ma-
chen, wo sie fachliche Beratung wünschen. Das Ministerium wählt 
aus den eingereichten Vorschlägen nach fachlichen Gesichtspunk-
ten aus.

Den ausgewählten Initiativen bietet das Programm eine kosten-
lose qualifizierte Beratung an. Das Spektrum der Beratung reicht 
von der Unterstützung bei der Vereinsgründung bis zur Hilfe bei 
der Beantragung von Fördergeldern. Pro Initiative können Bera-
tungskosten von bis zu 20.000 Euro zur Verfügung gestellt wer-
den; insgesamt sind im Rahmen des Programms für die drei auf-
einanderfolgenden Programmaufrufe Mittel für die Beratungen 
von bis zu 600.000 Euro vorgesehen.

Weitere Informationen zum Programm „Qualifizierung des bür-
gerschaftlichen Engagements“ sind im Internet unter www.ptj.de/
projektfoerderung/buergerschaftliches-engagement/qualifizie-
rung (oder beigefügtem QR-Code) zu finden.

Homepage zum Förderprogramm

Kurze Wandertouren 
laden zur Entdeckung 
von 15 Kraftorten der 
Eifel ein

Insgesamt 15 kurze Wandertouren laden dazu ein die im Projekt 
„Kraftorte der Eifel“ ausgewählten Orte der Besinnung und des 
Zur-Ruhe-Kommens zu erleben. Die Kraftorte in den 11 beteilig-
ten Kommunen sind dabei ganz unterschiedlicher Art: Von der 
Einrichtung einer Ruhemöglichkeit, um den Blick in jahrhunderte-
alte Baumwipfel zu genießen, über die Inszenierung einer Bach-
passage oder Quelle oder eine Meditationsplattform im Freien bis 
hin zur Instandsetzung von Wegen um eine Kapelle oder die Ka-
kushöhle. 

Im Stadtgebiet von Bad Münstereifel gehört der Heidentempel bei 
Nöthen dazu. Eine Rundtour von ca. 3,5 h führt rund um den Hei-
dentempel in Bad Münstereifel und schickt uns auf eine Zeitreise 
in einen gallo-römischen Tempelbezirk. Eine eigens eingerichtete 
Mediationsplattform lädt dazu ein sich von der Energie des Ortes 
umfangen zu lassen. 

Koordiniert vom Naturpark Nordeifel und in Zusammenarbeit mit 
den 11 beteiligten Kommunen und dem Rureifel Tourismus zu-
ständig für die touristische Vermarktung wurde das Projekt mit 
rund 220.000 Euro Fördermitteln und ca. 80.000 Eigenmittel der 
beteiligten Kommunen umgesetzt.  

Zum Hintergrund: 
Das Projekt „Kraftorte der Eifel“ wurde im Rahmen des Förder-
programms „Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen. Wir fördern, 
was Menschen verbindet“ des Ministeriums für Heimat, Kommu-
nales, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen 
gefördert. Es ist das erste interkommunale Projekt in Nordrhein-

Westfalen, das eine Förderung über das Förderelement „Heimat-
zeugnis“ erhielt. 

Projektträger ist der Naturpark Nordeifel e.V.
In den beteiligten Kommunen: 
 • Stadt Bad Münstereifel
 • Gemeinde Blankenheim
 • Gemeinde Hellenthal
 • Stadt Heimbach
 • Gemeinde Kall
 • Gemeinde Kreuzau
 • Stadt Mechernich
 • Stadt Monschau
 • Gemeinde Nettersheim
 • Stadt Nideggen
 • Stadt Schleiden

findet man weitere Kraftorte.
Eine Broschüre als auch die Internetseite www.kraftorte-eifel.de 
fassen die Tourenvorschläge rund um die Kraftorte mit detaillier-
ter Beschreibung, Übersichtskarte und praktischen Informationen 
wie z.B. der Möglichkeit zum Download des GPX-Tracks zusam-
men.

Schulweg vom Bahnhof zu den Schulen

Aufgrund der Baumaßnahmen am Bahnhof wurden Bereiche des 
Parkplatzes „Kölner Straße“ gesperrt. Die Bushaltestellen mussten 
auf die gegenüberliegende Seite des Parkplatzes verlegt werden. 
Aus Verkehrssicherungsgründen verändert sich hierdurch für die 
ankommenden Schülerinnen und Schüler der Fußweg vom Bahn-
hof zu den Schulen.

Der Schulweg führt entlang des Parkplatzes bis zur Parkplatz-
einfahrt, dann über einen mit Absperrungen gesicherten Fuß-
gängerweg entlang der Kölner Straße am Bahnhof vorbei. An-
schließend geht der bekannte Weg über den Fußgängerüberweg 
Seb.-Kneipp-Promenade durch die Alte Gasse zu den jeweiligen 
Schulen. 

Bürgermeisterin ist Schirmherrin der  
„Frauen-Stärken“-Wochen

Vom 24.08. bis zum 09.09. finden im Kreis Euskirchen die zweiten 
„Frauen-Stärken“-Wochen statt. Die Schirmherrschaft hat Bürger-
meisterin Sabine Preiser-Marian übernommen. Sie eröffnet die 
Aktionswochen am Donnerstag, 24.08., um 19 Uhr Rahmen der Le-
sung von Tessa Randau, die im Stadttheater Euskirchen aus ihrem 
Buch „Das Meer und ich“ vortragen wird. Barbara Luke stimmt 
anschließend in ein Mitsingkonzert ein. In den Historischen Rats-
saal im Rathaus von Bad Münstereifel lädt Sabine Preiser-Marian 
zur Veranstaltung „Frauen in Politik und Führungspositionen - Ge-

Der Heidentempel. Kraftort von Bad Münstereifel. 
Foto: Stadt Bad Münstereifel
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sprächsrunde mit der Bürgermeisterin bei Kaffee und Kuchen“ am 
Mittwoch 30.08. von 15 bis 17 Uhr ein.

Weitere Veranstaltungen im Rahmen der „Frauen-Stärken“-Wo-
chen in Bad Münstereifel sind die Angebote Mardshana „Tanze 
und genieße Deine Weiblichkeit“ am Donnerstag, 31.08., um 19 
Uhr und „Tanz dich in deine Mitte“ am Donnerstag, 7.09., um 19 
Uhr.

Das gesamte Programm im Kreis Euskirchen und Anmeldungen 
finden Sie auf der Homepage von eveeno unter folgendem Link: 
https://eveeno.com/211580645.

Fahrzeugeinsegnung der Löschgruppe Hohn

Zum Tag der offenen Tür im Rahmen der Kirmes lädt die Lösch-
gruppe Hohn der Freiwilligen Feuerwehr Bad Münstereifel recht 
herzlich  ein.

Programm:

Sonntag, 13.08.2023 
 10:00 Uhr Gang von der Kapelle Kolvenbach zum Ehrenmal,
  anschließend Wortgottesdienst im Festzelt und  
  Fahrzeugsegnung, danach erster Spatenstich  
  durch die Bürgermeisterin für den Neubau des  
  Feuerwehrgerätehauses Hohn

 ab 13:00 Uhr Feuerwehrtag mit Spielen für die Kinder

Alle Veranstaltungen finden am Feuerwehrgerätehaus Karpfen-
straße 12, 53902 Bad Münstereifel statt.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Tag der Offenen Tür der Löschgruppe Nöthen

Zum Tag der offenen Tür lädt die Löschgruppe Nöthen der Frei-
willigen Feuerwehr Bad Münstereifel recht herzlich  ein.

Programm:

Samstag, 19.08.2023
 17:30 Uhr heilige Messe am Feuerwehrgerätehaus mit Fahr- 
  zeugsegnung. Anschließend Ehrungen durch die  
  Bürgermeisterin und den Leiter der Feuerwehr 

Sonntag, 20.08.2023 
 ab 10:30 Uhr  Frühschoppen mit dem Musikverein Nöthen

 ab 14:30 Uhr  Kaffee und Kuchen

Alle Veranstaltungen finden am Feuerwehrgerätehaus Brunnen-
straße 63, 53902 Bad Münstereifel statt.

Schaum im Zwentiboldbrunnen

Ob Zwentibold in der Nacht vom 27.07. auf den 28.07. im Schaum-
bad geplanscht hat, konnten die Mitarbeiter des städtischen Bau-
hofs nicht mehr feststellen. Die Figur des einstigen Königs stand 
wie eh und je mit ausgebreiteten Armen erhaben über dem Brun-
nen auf seinem Platz. Das Wasser im Becken unter ihm war aller-
dings von einer dicken Schaumschicht bedeckt. Auch wenn er sich 
bei der Entdeckung unmittelbar am „Tatort“ befand, wird Zwen-
tibold selbst nicht verdächtigt, das Wasser mit der schäumenden 
Substanz versetzt zu haben. Wer dafür verantwortlich ist, konnte 
bislang nicht geklärt werden. Nichtsdestotrotz ziehen die Reini-
gung des Brunnens und der Austausch des Wassers für den Bauhof 
unnötige Arbeit nach sich. 

Wer Angaben zum Brunnenfrevler machen kann, kann sich an das 
Ordnungsamt, Bernd Schürgens, Tel. 02253/505-208, wenden.

„Mir kalle platt“ mött Manni Lang

Im Rahmen des Eifeler Mundartfestivals „Mir kalle platt“ führt 
Autor, Redakteur, Diakon und Eifeler Urgestein Manni Lang seine 
Zuhörerinnen und Zuhörer – oder besser gesagt Schülerinnen und 
Schüler – augenzwinkernd und mit nickelijem Humor in unseren 
schönen Dialekt der Eifel ein. An drei Abenden lernen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer die „Basics“ in Platt zu verstehen 
und vor allem auch selbst zu sprechen. Nach dem Sprachkurs sind 
schnöse, verdötsch und Kappes und Schavour keine Fremdwörter 
mehr. Ob Groß oder Klein, gemeinsam lernt es sich am besten. Vor-
kenntnisse sind nicht nötig. Didaktisches Material wird gestellt. 

Der Kurs versteht sich als Gesprächsrunde – natürlich mit ganz viel 
Lachen und Liebe zur Eifel. Er findet statt an den drei Donners-
tagen, 17., 24. und 31. August, jeweils um 18 Uhr im Rats- und 
Bürgersaal des Rathauses zu Bad Münstereifel. Die Kursgebühr 
beträgt für alle drei Abende zusammen 25 Euro. Anmeldun-
gen nimmt die Tourist-Information Bad Münstereifel unter Tel. 
02253/542244 oder per E-Mail an touristinfo@bad-muenstereifel.
de entgegen. Die Veranstaltung wird gefördert durch das Ministe-
rium für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen 
mit dem Regionalen Kultur Programm NRW.

Friedrich Joseph Haass Gesellschaft lädt ein zur 
szenischen Lesung
„Der Heilige Doktor von Moskau“ 
am Samstag, 19.08.2023, 16 Uhr

mit den Schauspielerinnen und Schauspielern vom Rheinischen 
Landestheater Neuss und dem Kölner Theater im Bauturm: Mit 
Juliane Pempelfort, René Michaelsen, Laurenz Leky und dem Re-
gisseur Alexander Olbrich sowie dem Autor Mark Zak

Schaum zu seinen Füßen beobachtete König Zwentibold auf seinem 
Sockel. Foto: J. Metzen/Stadt Bad Münstereifel

Grafik: Manni Lang
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Friedrich Joseph Haass wurde 1780 
in Münstereifel geboren und ging 
nach seiner Ausbildung zum Me-
diziner nach Moskau, wo er er-
folgreich als Arzt tätig war und in 
hohe Ämter des Gesundheitswe-
sens aufstieg. Selbstlos setzte er 
sich für Arme und Kranke und ins-
besondere für die in die sibirischen 
Straflager Verbannten ein und 
konnte trotz großer Widerstände 
deutliche Verbesserungen im grau-
samen russischen Strafvollzug für 
sie erreichen. Dies brachte ihm den 
Beinamen „der heilige Doktor von 
Moskau“ ein. Er gab dabei sein ge-
samtes Vermögen aus und starb 
verarmt 1853 in Moskau.

Seinem Sarg folgten 20.000 Menschen und noch heute werden an 
seinem Grab in Moskau Blumen niedergelegt.

Viele Schriftsteller und Gelehrte sahen in Haass einen großen Hu-
manisten. Die katholische Kirche leitete ein Seligsprechungsver-
fahren ein.

Auch den in der Ukraine geborenen und seit 1974 in Köln leben-
den Autor Mark Zak regte das selbstlose Leben von Friedrich Jo-
seph Haass zum Theaterstück „Der heilige Doktor von Moskau“ 
an. In kurzweiligen Szenen wird der Briefwechsel von Haass mit 
seiner Schwester Wilhelmine und von Haass mit den russischen Be-
hörden von Schauspielerinnen und Schauspielern des Rheinischen 
Landestheaters und des Kölner Theater im Bauturm vorgetragen. 

Ein ständiger Wechsel zwischen rheinischer Mundart und klarem 
Hochdeutsch und zwischen historischer und fiktionaler Textebene 
geben der szenischen Lesung eine besondere Spannung und las-
sen auch Spielraum für aktuelle Bezüge zu Russland und kritische 
Anmerkungen zu Kirchenfragen.

Zum 170-zigsten Todestag von Doktor Haass wird die szenische 
Lesung nun in Haass Geburtsstadt Bad Münstereifel aufgeführt.

Der Eintritt ist FREI.

Eine Spende für die Behinderteneinrichtung „Janucz Korczak Ins-
titut“ in Odessa ist willkommen.

Ort: im Historischen Sitzungssaal des Rathauses Bad Münstereifel, 
Marktstr.11

Bürgersprechstunde 

Im Rahmen der Bürgersprechstunde haben Sie die Möglichkeit, 
Ihre Anliegen der Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian oder 
dem Allgemeinen Vertreter, persönlich vorzutragen.

Die nächste Sprechstunde findet zu folgendem Termin in der Zeit 
von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr, am

Donnerstag, den 28. September 2023 
in Mutscheid  

(im Nebenraum der Sporthalle, Arandstraße 33)
statt.

Damit Einzelgespräche möglich sind, ist eine Anmeldung erforder-
lich. Anmeldeschluss für den Termin ist der Montag vor dem Bür-
gersprechtagtermin. Bitte melden Sie sich hierzu telefonisch im 
Vorzimmer der Bürgermeisterin bei Ilona Nagy, Tel. 02253/505-101 
an.

Werner-Biermann-Stadtbücherei Bad Münstereifel 

Buch des Monats August
Balkon Kraftwerk
Autor: Stefan Tomik
Strom selbst erzeugen mit Solargeräten auf Balkon, Terrasse und 
im Garten
Empfohlen von Holger Laudeley, Solarexperte und Youtuber

Sie wollen Ökostrom zuhause selbst erzeugen?
Kein Problem mit genehmigungsfreien Steckersolargeräten für 
Balkon, Terrasse, Carport oder (Schreber-) Garten. Mit diesen „Bal-
konkraftwerken“ kann wirklich jeder zum Stromproduzenten 
werden – eine Steckdose und ein sonniges Plätzchen vorausge-
setzt.

Mit relativ wenig Aufwand vor 
allem auf dem Balkon, aber 
auch auf der Terrasse und im 
Garten eigenen Strom zu pro-
duzieren, ist eine verlockende 
Idee.

Es gibt dabei eine Menge zu 
bedenken; die geeignete Lage, 
Sicherheit, Montage und vieles 
andere.

Der Autor ist bestens geeig-
net, das Thema umfassend zu 
behandeln. Als ehemaliger Re-
dakteur kann er komplizierte 
Zusammenhänge gut erklä-
ren, und als Mitarbeiter einer Bürger-Energiegenossenschaft und 
Solarunternehmer hat er praktische Erfahrungen. Er beschreibt 
Schritt für Schritt die Planung und Durchführung eines Projekts, 
das angesichts mancher Hindernisse einige Nerven erfordert.

Das durch Fotos, technische Zeichnungen, herausgehobene Son-
derthemen und ein Register ergänzte Buch ist deshalb nachdrück-
lich zu empfehlen. Es bietet einen soliden Einstieg für viele Leser-
Innen, die sich in das Abenteuer Balkonkraftwerk stürzen wollen.

Die Energiewende beginnt mit uns.

Werner-Biermann-Stadtbücherei
Bad Münstereifel
Kölner Str. 4
53902 Bad Münstereifel
02253-8041
stadtbuecherei-muenstereifel@t-online.de

Montag geschlossen
Dienstag  10.00 - 14.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 12.00 - 18.00 Uhr
Freitag   10.00 - 13.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Schließung des eifelbades

Liebe Badegäste,

um Ihnen auch weiterhin ein einwandfreies eifelbad präsentieren 
und anbieten zu können, schließen wir das Bad für Grundreini-
gung und Instandsetzungsarbeiten vom:

14.08.2023  bis  01.09.2023

Ab dem 02.09.2023 sind wir wieder in gewohnter Weise für Sie da.
Ihr Team vom eifelbad

          „Der Heilige Doktor von Moskau“ 
 

am Samstag, 19.08.2023, 16.00 Uhr       
 

 

mit den Schauspielerinnen und Schauspielern vom Rheinischen Landestheater Neuss 
und dem Kölner Theater im Bauturm: Mit Juliane Pempelfort, René Michaelsen, 
Laurenz Leky und dem Regisseur Alexander Olbrich sowie dem Autor Mark Zak 

 
 

Friedrich Joseph Haass wurde 1780 in Münstereifel geboren 
und ging nach seiner Ausbildung zum Mediziner nach Moskau, 
wo er erfolgreich als Arzt tätig war und in hohe Ämter des 
Gesundheitswesens aufstieg. Selbstlos setzte er sich für Arme 
und Kranke und insbesondere für die in die sibirischen 
Straflager Verbannten ein und konnte trotz großer Wider-
stände deutliche Verbesserungen im grausamen russischen 
Strafvollzug für sie erreichen. Dies brachte ihm den Beinamen 
„der heilige Doktor von Moskau“ ein. Er gab dabei sein 
gesamtes Vermögen aus und starb verarmt 1853 in Moskau. 
Seinem Sarg folgten 20.000 Menschen und noch heute werden 
an seinem Grab in Moskau Blumen niedergelegt. 
 

Viele Schriftsteller und Gelehrte sahen in Haass einen großen 
Humanisten. Die katholische Kirche leitete ein Selig-
sprechungsverfahren ein. 
 
Auch den in der Ukraine geborenen und seit 1974 in Köln 
lebenden Autor Mark Zak regte das selbstlose Leben von 
Friedrich Joseph Haass zum Theaterstück „Der heilige Doktor 
von Moskau“ an. In kurzweiligen Szenen wird der Briefwechsel 

von Haass mit seiner Schwester Wilhelmine und von Haass mit den russischen Behörden von 
Schauspielerinnen und Schauspielern des Rheinischen Landestheaters und des Kölner Theater im 
Bauturm vorgetragen. Ein ständiger Wechsel zwischen rheinischer Mundart und klarem Hochdeutsch 
und zwischen historischer und fiktionaler Textebene geben der szenischen Lesung eine besondere 
Spannung und lassen auch Spielraum für aktuelle Bezüge zu Russland und kritische Anmerkungen zu 
Kirchenfragen.   
 

Zum 170-zigsten Todestag von Doktor Haass wird die szenische Lesung nun in Haass Geburtsstadt Bad 
Münstereifel aufgeführt. 

Der Eintritt ist FREI. 
 

Eine Spende für die Behinderteneinrichtung „Janucz Korczak Institut“ in Odessa ist willkommen. 
 

Ort: Bürgersaal im historischen Rathaus Bad Münstereifel, Marktstr.11 

Foto: Friedrich Joseph Haass 
Gesellschaft

 Foto: Stadt Bad Münstereifel
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Bereitschaftsdienste/ Notfallnummern
Notdienst
Der ambulante ärztliche Not-
falldienst NRW ist unter 
Tel.-Nr.: 116 117 (bundesweit, 
kostenfrei) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen:
Mo, Di, Do von 19.00 bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr; Mi, Fr von 
13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr; Sa, So und Feiertage 
von 7.30 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.

Öffnungszeiten der Notfall-
dienstpraxen in den Kran-
kenhäusern Euskirchen und 
Mechernich:
Sa, So und an Feiertagen von 
7.30 bis 22.00 Uhr und Mi von 
14.00 bis 22.00 Uhr.
In lebensbedrohlichen Fällen 
wählen Sie: 112!

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Der zahnärztliche Notfalldienst 
ist über die 
Tel.-Nr.: 01805 - 986700 (18 Ct/
min) zu erreichen.

Apotheken-Notdienst-Hotline:
Die Apotheker Nordrhein sind 
über eine eigene Notdienst-
Hotline erreichbar. 
Unter der Tel.-Nr.: 0800-
0022833, 

vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen.

Auf Wunsch wird man auch so-
fort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden.

Seelsorgerische  
Notfall-Nummern der Kirchen 
Kath. Kirche: 
Notfall-Handy 0171 - 8752562

Ev. Kirche: 
Gemeindebüro 02253 - 6146

Straßenbeleuchtung:
Westenergie 
Tel.-Nr.: 0800 - 4112244

Stromnetz der e-regio
für die Orte Bergrath, Gilsdorf, 
Hohn, Kolvenbach, Nöthen, Wit-
scheiderhof
Tel.-Nr.: 02251-708 7878

Bereitschaftsdienst der 
Stadtwerke Bad Münstereifel 
nach Dienstschluss:
Betriebszweige Wasser/
Abwasser: 
Tel.-Nr.: 02253 - 505-197

TaxiBusPlus und Rollstuhl-Taxi 
(Linie 887)

„Die flexible Ergänzung zum 
Bus“
Tel.-Nr.: 02441 - 99 45 45 45 

Ausgabe Lebensmittel der
Tafel e.V.   -  Bad Münstereifel-
Iversheim, Mühlengasse 10
mittwochs 12.30 - 14.30 Uhr
Tel.-Nr.: 01525 - 4097220

Selbsthilfegruppen
Die Liste der Selbsthilfegruppen 
und deren turnusmäßige Treffen 
finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel 
unter: 
www.bad-muenstereifel.de 
-> Leben in Bad Münstereifel 
-> Familien & Soziales 
-> Soziales 
-> Selbsthilfegruppen

Schiedspersonen und 
Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel 
unter: 
www.bad-muenstereifel.de 

-> Rathaus & Service
-> Rathaus & Bürgerinforma-
tion 
-> Schiedspersonen

Bereitschaftsdienst Tierärzte
12.08.2023 Praxis Hartung, 
Blumenthaler Straße 44
53937 Schleiden, 
Tel.: 02445-852191

13.08.2023 Praxis Müller
Chlodwigstr. 23
53909 Zülpich
Tel.: 0172 26 40 119

nachzulesen unter www.tieraerzte-
kreis-euskirchen.de/notdienst

Netzwerk Psychosoziale Hilfe
Mo - So, auch an allen Feierta-
gen, von 10 - 17 Uhr erreichbar
Im Goldenen Tal 10
53902 Bad Münstereifel
0157 5039 8237

Ich koche den Kaffee -
Sie bringen die Themen mit

 
Herzlich lade ich Sie zu einem persönlichen Austausch ein.

Tauschen Sie sich mit mir und anderen Gästen
bei Kaffee und Kuchen in lockerer Atmosphäre,

ungezwungen über gemeinsame Interessen und Ideen aus.ungezwungen über gemeinsame Interessen und Ideen aus.

Der 2. Kaffeeklatsch findet am
Donnerstag, 21. September 2023 von 16 Uhr bis 18 Uhr

in gemütlicher Runde 
im Historischen Sitzungssaal der Stadtverwaltung statt.

Ihre Platzreservierung können Sie bis zum 11.09.2023
über mein Vorzimmer bei Ilona Nagy
unter Tel. 02253/505-101 vornehmen.unter Tel. 02253/505-101 vornehmen.

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt.

Ich freue mich auf Sie!

Ihre Bürgermeisterin
Sabine Preiser-Marian
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Impressum

Herausgeber des Amtsblattes/ KNEIPP-KURiers und für den In-
halt verantwortlich:

Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 
11, 53902 Bad Münstereifel (02253-505-0).

Das Amtsblatt/ KNEIPP-KURier erscheint regelmäßig einmal 
wöchentlich und zwar freitags.

Ist dies ein Feiertag, so ist der Erscheinungstag bereits don-
nerstags.

Das „Münstereifelchen“ mit dem Amtsblatt und dem 
KNEIPP-KURier als Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Büro für Rat und Bürgermeisterin, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 100 Euro, Einzelheft 2 
Euro), bezogen werden. Anfordern können Sie dies unter  
amtsblatt@bad-muenstereifel.de

Darüber hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen Depotstel-
len im Stadtgebiet und bei der Bürgermeisterin der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürgermeisterin, Marktstraße 
11, 53902 Bad Münstereifel, kostenlos abgeholt werden.

Dort können auch zu den allgemeinen Öffnungszeiten die De-
potstellen erfragt werden.

INFORMATIONEN

Tourist-Information/ Kurverwaltung
im Bahnhof/ Kölner Str. 13
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 14.30 Uhr
Tel.: 02253 - 54 22 44
touristinfo@bad-muenstereifel.de
www.bad-muenstereifel.de

MUSEEN & Ausstellungen

Römische Kalkbrennerei
Kalkarer Weg I Bad Münstereifel-Iversheim
Tel.: 0 176 45 912 56 69 I info@dvi-iversheim.de I 
www.dvi-iversheim.de/römische-kalkbrennerei/

Mai bis Oktober I Samstag von 13.00 – 16.00 Uhr I  
Sonntag von 11.00 – 16.00 Uhr

Führungen nach Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungszei-
ten möglich
 
Handwebmuseum Rupperath
Schulweg 1-3 I Bad Münstereifel-Rupperath
Tel.: 0 22 57 / 831 oder 0 26 43 / 51 47 I  
www.handweb-museum.de

April bis Oktober I jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 
und am jeweils darauffolgenden Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr

Führungen nach Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungszei-
ten möglich

Folgende Museen und Ausstellungen können wegen Restaurie-
rung oder Wiederaufbauarbeiten aktuell noch nicht besichtigt 
werden:
 Schwanen-Apotheken-Museum
 Romanisches Haus 
 Puppen- und Spielzeug-Museum 
 Werther Tor 
 Schatzkammer der Stiftskirche

TELESKOPE

Astropeiler Stockert
Bad Münstereifel-Eschweiler
www.astropeiler.de
Mai bis Oktober I jeden Sonntag um 14.00 Uhr, Vortrag mit 
Führung, keine Anmeldung erforderlich; Gruppenführung auf 
Anfrage möglich

Radio-Observatorium Effelsberg
Max-Planck-Str. 28
Bad Münstereifel-Effelsberg
Tel.: 02257/ 301 101
public@mpifr.de
www.mpifr.de/public

April bis Oktober I Dienstag bis Samstag I Vorträge im Besucher-
pavillon I Voranmeldung erforderlich

KULTURHAUS & THEATER

Kulturhaus theater 1
Langenhecke 2-4 
Tel: 02257/ 44 14
kulturhaus@theater-1.de 
www.theater-1.de

BÜCHEREI

Werner- Biermann- Stadtbücherei
Kölner Straße 4
Tel: 02253/ 80 41
stadtbuecherei-muenstereifel@t-online.de 
Di: 10.00 - 14.00 Uhr I Do: 12.00 - 18.00 Uhr I Fr + Sa: 10.00 - 13.00 Uhr


